
uerdingen

ROLLE 
RÜCKWÄRTS!
PARKANLAGEN 
WEITERHIN 
MASKENFREI
FÜR JOGGER
UND 
RADFAHRER

NACHRICHTEN // TIPPS 
INFOS // TRENDS

3/2021
No. 07

28.04.2021

Schreurs Immobilien
Uerdinger Str. 600 
Tel. 02151 931818  

info@schreurs-immobilien.de

Blütezeit für Krefelds
Wohnimmobilien

Frühlings-Renntag im Stadtwald 
im Livestream erleben:
www.krefelder-rennclub.de

3. RENNTAG – 22.05.

Nicht vergessen, 
an die Mütter zu denken – 
Blumen schenken!

MUTTERTAG – 09.05.

Freuen Sie sich jetzt schon auf die 
nächste Ausgabe in Ihrem Brief-
kasten! Mit vielen Neuigkeiten!

UERDINGEN LIFE – 02.06.

MIT 
GEWINNSPIEL 
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KOSTENFREIE DIGITALE LERN- UND 
PRÜFUNGSHILFEN FÜR SCHÜLER

// CORONA BILDUNGSMASSNAHMEN

Die Mediothek Krefeld bie-
tet einen kostenfreien Zugang 
zu digitalen Lernhilfen. 
„Interessierte Schülerinnen 
und Schüler aus Krefeld kön-
nen sich bis zum 18. Lebensjahr 
kostenlos den für die Nutzung 
der digitalen Angebote not-
wendigen Bibliotheksausweis 
ausstellen lassen“, sagt Medio-
theksleiterin Evelyn Buchholtz. 
Über die Internetseite www.
mediothek-krefeld.de können 
Schüler mit ihrem Mediothek-
sausweis auf die Plattformen 
Munzinger und Onleihe zugrei-
fen. Dort finden sich Lernhilfen 
von der 5. Klasse bis zum Abitur 
bekannter Schulbuchverlage 
wie Duden und Stark. Zudem 

gibt es die unbegrenzte zeitli-
che Nutzung der Reihe „Duden: 
Basiswissen Schule“ in der 
digitalisierten Version. Hier 
sind keine Rückgabefristen zu 
beachten.
Während der Schließung der  
Mediothek erfolgt die Regis- 
trierung für einen Mediothek-
sausweis per E-Mail an anmel- 
dung.mediothek@krefeld.de 
unter Angabe des Namens, des  
Geburtsdatums und der Adres- 
se. Interessierte können  
einen Einführungstermine für 
den 6. Mai ab 18 Uhr per Video-
konferenz. Anmeldungen sind 
möglich per E-Mail mit Angabe 
von Name, Alter und Schule an 
mediothek@krefeld.de.

// 1. GEWINNSPIEL

AND THE WINNER IS...
Damit haben wir nicht 

gerechnet. Eine vielzahl 
von Einsendungen erreichte 
unsere Redaktion und auch 
Einsendungen mit der Antwort 
Turmstraße haben wir mit in 
die Verlosung genommen, 
denn schließlich befindet sich 
das Relief  ja genau auf dieser 
Straßenseite. 
Völlig richtig war natürlich die 
Antwort „Oberstraße 46“ und 
auch der Architekt Herrmann 
Krahe wurde richtigerweise hin-
zugefügt. Das Glück traf schließ-
lich Karin Wilhelm, die sich jetzt 

GRUNDSTÜCKE AN DER BERGSTRASSE 
ZU VERKAUFEN

// FÜR KURZENTSCHLOSSENE

Der städtische Fachbereich 
Finanzservice und städtisches 
Immobilien-/Flächenmanage-
ment verkauft ein Baugrund-
stück an der Bergstraße in 
Uerdingen. 
Das Grundstück, Gemarkung 
Uerdingen, Flur 39, Flurstück 
1058, eignet sich zum Bau 
einer Doppelhaushälfte. Die 
Grundstücksfläche beträgt 506 
Quadratmeter, das Mindest-
gebot liegt bei 163.000 Euro. 
Weitere Informationen können 
im Internet unter www.krefeld.
de/grundstuecke eingesehen 
sowie per E-Mail an t.grosshol-
dermann@krefeld.de oder 

schriftlich bei der Stadt Kre-
feld, Der Oberbürgermeister, 
Fachbereich Finanzservice und 
städtisches Immobilien-/Flä-
chenmanagement, Frau Groß-
holdermann, Hansastraße 105, 
47798 Krefeld, angefordert 
werden. Kaufpreisangebote 
sind bis zum 30. April schriftlich 
unter vorgenannter Anschrift 
an die Stadt Krefeld zu richten. 
Wer automatisch über neue 
Grundstücks- und Immobilien-
angebote informiert werden 
möchte, kann sich unter www.
krefeld.de/de/allgemein/news-
letter/ zum Newsletter des 
Fachbereiches anmelden.

über einen 
Frühstücksgut- 
schein des 
Markt Cafés, 
der auch für an-
dere süße Sa-
chen eingesetzt 
werden darf, 
freuen. Hertz-
lichen Glückwunsch. 100 Jahre 
Ter Meer-Platz. Bei unserem 
heutigen Gewinnspiel fragen 
wir nach dem Namen der Säule. 
Wir sind gespannt wer sich den 
nächsten Frühstücksgutschein 
erspielt.

HABEN SIE SCHON MAL DARÜBER NACHGEDACHT IHRE FIRMA 
EINER BREITEREN ÖFFENTLICHKEIT VORZUSTELLEN?

In unseren life-Journalen haben Sie die Möglichkeit.
Ortsbezogen z.B. in Uerdingen mit 13.000 Auflage oder 

je nach angestrebter Reichweite mit bis zu 
36.500 Auflage in der Gesamtausgabe der life-Titel KR-Ost.

Qualifizierte Redakteure, Fotografen und ein Grafikteam 
setzen Sie professionell in Szene.

INTERESSIERT? FRAGEN?
Dann rufen Sie Christian A. Kölker persönlich an. 

Ich stehe ihnen unverbindlich für ein Beratungsgespräch 
zur Verfügung: Telefon 02151 516 26 16 oder 0174 929 5330

Ihre Firma im Portrait!
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LIEBER LESER!
// EDITORIAL

Liebe Uerdinger, 
normalerweise versetzt die 
sprießende Blütenpracht im 
Frühling Menschen und Natur 
in freudige Stimmung.  Wie je-
des Jahr möchte man meinen, 
und doch läuft alles anders. 
Lockdown und Maskenpflicht 
sind schon fast zu einem Stan-
dard geworden. Doch wohl nur 
so und mit fortschreitender 
Impfabdeckung bekommen 
wir die Pandemie in den Griff. 
Es müssten einfach nur alle 
mitmachen.
Leider bleiben dabei erneut 
viele schöne Events auf der 
Strecke und erfordern eine 
ganz besondere Art von 
Durchhalten, im Privaten wie 
im öffentlichen Leben. Keine 
Renntage mit Publikum auf 

der Rennbahn, keine Früh-
jahrs-Ausstellung, kein Maifest 
im Nachbarort Bockum. Das 
Miteinander bleibt gehörig 
auf der Strecke. Da ist Krea-
tivität gefragt und so haben 
Streamingdienste längst einen 
unverhofft wichtigen Status 
erreicht. 

Dorothea Reymann
Immobilien

Bismarckstr. 77, 47799 Krefeld
www.immobilien-reymann.de

Telefon: 02151-5366440 

Verkauf     Vermietung      Verwaltung

JETZT GEHT ES 
BALD LOS

// STADTWALD NEWS

Die Sanierung des Stadt-
wald-Spielplatzes nimmt Fahrt 
auf: 
Die Vorbereitungen für das Ver-
gabeverfahren sind abgeschlos-
sen und die Veröffentlichung 
erfolgt kurzfristig, teilte der 
Fachbereich Umwelt und Ver-
braucherschutz nun mit. „Erst 
nach dem Submissionstermin, 
der für Mai 2021 vorgesehen ist, 
und anschließendem Zuschlag 
steht der/ die Auftragnehmer/in  
fest und es können die Einbau- 
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Jugendbereich West
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Rasen-Volleyball-/ Badminton-Feld
Unterstand mit Spielecontainer
Holzpodeste und Jugendbänke
Ballspieltrichter und Tischtennisplatten
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Kleinkinderbereich

historische Sichtachse wird aufgeräumt und freigehalten von 
vertikalen (Spiel-) Objekten und Geräten, sowie Bäumen
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Jugendbereich Süd

mit  Sitzpodesten, Sitzbänken und
Multifunktionspfosten für Slackline, Badminton, etc.

Bootsverleih

Schaukel-Meile

Wasserspielplatz

Sitzen am Stadtwaldweiher 
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Erneuerung des Spielplatzes im Stadtwald und 
Schaffung von Jugendbereichen
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elemente, insbesondere die 
Spielgeräte, bestellt werden“, 
so Fachbereichsleiterin Kath-
rin Gardner. „Die Lieferzeiten 
betragen derzeit weiterhin 18 
bis 22 Wochen, sodass diese 
maßgeblich für den weiteren 
Bauablauf, insbesondere den 
Baubeginn, sind.“

Ob Schule, Sport, Kunst oder 
Theater – es geht irgendwie 
kontaktlos weiter. Muss es 
auch, denn besonders die 
Kinder, von Kita bis zu den he-
ranwachsenden Jugendlichen, 
verlieren nicht aufzuholende 
Entwicklungsphasen und vor 
allen Dingen Bildung. Viele 
Beiträge in dieser Ausgabe 
widmen sich deshalb auch der 
Freizeit- und Bildungsgestal-
tung. Und trotzdem gibt es auch 
kleine Vergnügen. Dazu gehört 
der Hoftrödel am 8. Mai rund 
um die Kreuzberg- und Schön-
wasserstraße in Bockum. 
Bleiben Sie deshalb nach-
sichtig und gesund. Und 
verlieren Sie bloß nicht Ihren 
Optimismus. 

Alles wird gut. 
Ihre Familie Kölker
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SIE MÖCHTEN INSERIEREN?
Dann rufen Sie uns an: Telefon 02151 5162616

Nächste Ausgabe 02.06.2021

// DAS SOLLTE MAN WISSEN!

SCHONUNGSZEITRAUM FÜR HECKEN-  
UND BAUMRÜCKSCHNITTE BEACHTEN 

Der städtische Fachbereich 
Umwelt und Verbraucher-
schutz weist darauf hin, dass 
das Bundesnaturschutzgesetz 
für den Zeitraum vom 1. März 
bis 30. September einen Scho-
nungszeitraum zum allgemei-
nen Schutz wildlebender Tiere 
und Pflanzen festlegt.
In dieser Zeit ist es unter 
anderem verboten, Bäume 
außerhalb des Waldes oder 
gärtnerisch genutzten Grund-
flächen, Hecken, lebende 
Zäune, Gebüsche und andere 
Gehölze abzuschneiden, auf 
den Stock zu setzen oder 
zu beseitigen. Zulässig sind 
schonende Form- und Pflege-
rückschnitte zur Beseitigung 
des jährlichen Zuwachses 
der Pflanzen oder zur Ge-
sunderhaltung von Bäumen. 
Bei stärker beabsichtigten 

Rückschnittmaßnahmen ist 
beim Fachbereich Umwelt 
und Verbraucherschutz eine 
Genehmigung zu beantragen. 
Fällungen von Bäumen in 
Hausgärten oder auf gärtne-
risch genutzten Grundstücken 
dürfen zwar innerhalb des 
Schonungszeitraumes durch-
geführt werden, hier ist jedoch 
die Baumschutzsatzung der 
Stadt Krefeld zu beachten. 
Bei einem Stammumfang ab 
80 Zentimeter ist eine Fällge-
nehmigung erforderlich. Zu-
widerhandlungen werden mit 
Bußgeldern von 50 über 5.000 
Euro bei Fahrlässigkeit be-
straft, in Einzelfällen auch hö-
her. Nähere Informationen gibt 
es beim Fachbereich Umwelt 
und Verbraucherschutz unter 
Telefon 0 21 51 / 36 60 44 29 oder  
36 60 44 32.

// SERVICE FÜR HILFEBEDÜRFTIGE

BERATUNGEN WEITERHIN MÖGLICH
Das Thema Pflegebedürftig-

keit im Alter stellt Betroffene 
und Angehörige oft vor zahlrei-
che und teilweise schwierige 
Fragen. 
Im kommunalen Pflegestütz-
punkt in der Fabrik Heeder 
beantworten die städtischen 
Mitarbeiterinnen Fragen und 
geben Tipps, um die mit der 
Pflege verbundenen Heraus-
forderungen zu bewältigen. Sie 
sind dort zurzeit nur telefonisch 
montags bis freitags von 8.30 bis 
12 Uhr und donnerstags von 14 
bis 17 Uhr unter der Rufnummer 
0 21 51 / 86 29 24 zu erreichen. 
Unabhängig von den Angebo-
ten des Pflegestützpunkts sind 

die Mitarbeiterinnen der Pfle-
geberatung und Altenhilfe zu 
den gleichen Zeiten telefonisch 
unter der Rufnummer 02151 
863116 erreichbar.
In Fällen, in denen eine Bera-
tung telefonisch nicht möglich 
oder nicht sinnvoll erscheint, 
kann ein Beratungstermin 
unter Beachtung der Coro-
na-Schutzmaßnahmen für das 
Frontoffice im Rathaus Karree, 
St-Anton-Straße 69-71, 47798 
Krefeld (Zugang über den von-
der-Leyen-Platz) unter den 
genannten Telefonnummern 
vereinbart werden. Eine Bera-
tung ohne vorherige Termin-
vereinbarung ist nicht möglich.

MANFRED LÄCKES 
NEUER AUFSICHTSRATSVORSITZENDER

// SEIDENWEBERHAUS GMBH

Innerhalb der konstituie-
renden Aufsichtsratssitzung 
der Seidenweberhaus GmbH 
wurde Ratsherr Manfred Lä-
ckes einstimmig zum neuen 
Vorsitzenden gewählt und bis 
2025 den Vorsitz übernehmen. 
Stellvertretende Vorsitzende 
wurden Ratsfrau Anke Drie-
ßen-Seeger und Herr Bürger-
meister Karsten Ludwig.
„Für das entgegengebrachte 
Vertrauen des Aufsichtsrates 
möchte ich mich ganz herzlich 
bedanken. Gemeinsam mit den 
Mitgliedern werden wir zum 
Wohle der Stadt Krefeld und 
der Seidenweberhaus GmbH 
beitragen. Dies ist nun meine 
zweite Legislaturperiode und in-
nerhalb dieser Zeit habe ich das 

Team rund um beide Veranstal-
tungsstätten bereits begleiten 
dürfen und kennengelernt. Bei-
de zugehörigen Veranstaltungs-
stätten, das Seidenweberhaus 
und die YAYLA ARENA, stellen 
für Krefeld mit ihren großartigen 
Veranstaltungen und Sporter-
eignissen überregional ein Aus-
hängeschild dar“, so Manfred 
Läckes nach seiner Wahl zum 
Vorsitzenden des Aufsichtsra-
tes. Paul Keusch, Geschäfts-
führer der Seidenweberhaus 
GmbH zur Wahl, “ Mit Herrn 
Läckes erhalten wir einen pro-
funden Kenner des Betriebs und 
der Bedürfnisse unserer Veran-
staltungsstätten. Ich freue mich 
auf gute Gespräche und die 
zukünftige Zusammenarbeit“.

Foto SWH GmbH, v.l. Paul Keusch und Manfred Läckes

// ES GIBT IMMER WIEDER IDIOTEN

BAUMFREVEL IM KLEINGARTENGELÄNDE 
KIRSCHENBÜSCHGEN

Aufmerksame Bürger haben 
dem Kommunalbetrieb Krefeld 
jetzt eine besonders gefähr-
liche Form des Baumfrevels 
gemeldet. 
Auf dem Kleingartengelände 
Kirschenbüschgen in Uerdin-
gen haben unbekannte Täter 
versucht, eine fast 50 Jahre 
alte Stiel-Eiche mit 70 Zentime-
tern Stammumfang zu fällen. In 
60 Zentimetern Höhe hatten sie 
die Eiche um den Stamm herum 
bearbeitet. Der Baum musste 
aufgrund fehlender Standsi-
cherheit unverzüglich gefällt 
werden. Die Nachpflanzung 

eines jungen Parkbaumes mit 
einem Stammumfang von 25 
Zentimetern schlägt allein mit 
Kosten in Höhe von 600 Euro 
zu Buche. Bis er den Stam-
mumfang von 70 Zentimetern 
erreicht, vergehen Jahrzehnte. 
Wer Beobachtungen gemacht 
hat, kann diese der Polizei mel-
den unter Telefon 0 21 51 / 63 40.
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BILDERGALERIE: AUSSTELLUNG „LEHMBRUCK – KOLBE – MIES VAN DER ROHE
// AUS DER KREFELDER MUSEENLANDSCHAFT

Berliner Straße - Ecke Rembertstraße
KR-Bockum · Tel.: 50 33 66

aumschule
üssem-IndenklefB
Ihr Partner für schöne Gärten.

Die Kunstmuseen Krefeld 
können wegen der aktuellen 
Corona-Regeln die Ausstel-
lung „Lehmbruck – Kolbe – 
Mies van der Rohe. Künstliche 
Biotope“ nicht öffnen. 
In einer Bildergalerie können 
sich künftige Besucher aber 
schon mal einen ersten Ein-
druck verschaffen. Kuratorin 
Dr. Sylvia Martin präsentiert in 
Haus Lange an der Wilhelm-
shofallee zentrale Skulpturen 
von Wilhelm Lehmbruck und 
Georg Kolbe. Ludwig Mies 
van der Rohe hat deren Ar-
beiten immer wieder in seine 
Architektur integriert. Die 
Bauhaus-Villa in Krefeld wird 
nun selbst zum Ausstellungs-
objekt und zugleich zu einem 
künstlichen Biotop, in dem 
Architektur, Natur und Skulptur 
zu einer Lebensgemeinschaft 
zusammengefügt werden. Die 
Bildergalerie steht unter htt-

ps://tinyurl.com/3emxj4.
Zur Ausstellung ist ein umfang-
reicher Katalog (Hirmer 2021) 
erschienen. Der 288-seitige 
Band zeichnet die Wechselbe-
ziehung der drei herausragen-
den Künstler der Moderne und 
das Miteinander von Skulptur, 
Architektur und Natur nach. 
In dem reich bebilderten Band 
(170 Abbildungen) widmen sich 
die Autoren unter anderem 
detailliert den einzelnen Wer-
ken von Kolbe und Lehmbruck. 
Die Beiträge werden teils 
durch Baupläne verschiede-
ner Häuser des Architekten 
Mies van der Rohe ergänzt, 
in denen die besprochenen 
Skulpturen eingebunden wa-
ren beziehungsweise sind. 
Die Texte haben geschrieben: 
Katia Baudin, Söke Dinkla, 
Sintje Guericke, Eckhard Leu-
schner, Sylvia Martin, Stefan 
Schweizer, Matthew Vollgraff 

und Julia Wallner. Die Muse-
umsausgabe kostet 35 Euro, 
die Buchhandelsausgabe 45 
Euro. Der Katalog kann bei den 
Kunstmuseen für den Versand 
(plus Porto) und zur Abholung 
bestellt werden per E-Mail an 
servicekunstmuseen@krefeld.
de oder telefonisch unter 0 21 

51 / 97 55 81 37. In der Zeit der 
Corona bedingten Schließung 
werden die Kunstmuseen 
Krefeld Online-Führungen 
anbieten. 

Termine und weitere Veran-
staltungen werden zeitnah un-
ter www.kunstmuseenkrefeld.
de eingestellt.

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantiebe-
dingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie. 
1 Inkl. Überführungskosten i.H.v. 999,- €
Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, Ihnen ein individuelles Bar- oder Lea-
sing-/ Finanzierungsangebot unseres Finanzierungspartners nach Ihren Wünschen zu 
unterbreiten. Abbildung weicht ab oder zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Gestalten Sie Ihr Leben aufregend – mit der neuen Kia Sportage Black Edition. 
Design-Elemente in edlem Schwarz sorgen für einen starken Auftritt und die 
umfangreiche Ausstattung macht jede Fahrt für Sie zu einem Erlebnis.
  
Lackierung: Carraraweiß • Multifunktionslenkrad • Klimaautomatik • Park-
sensoren vorn und hinten • Lenkrad beheizbar • Rückfahrkamera • Sitz-
heizung vorne & hinten • Verkehrszeichenerkennung für Geschwindig-
keitsbegrenzungen • u.v.a.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 GDI BLACK EDITION, 97 kW (132 PS), 
in l/100 km: innerorts 8,2; außerorts 6,0; kombiniert 6,8. CO2-Emission: 
kombiniert 156 g/km. Effizienzklasse: D.

Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

JAHRE GARANTIE

Kia Sportage BLACK EDITION

für 24.990,- €1

Tölke & Fischer Auto Link GmbH & Co. KG
Tölke + Fischer Kia Zentrum Krefeld Gladbacher Straße 467
47805 Krefeld · Tel. 02151 339-600 · www.kia-link-krefeld.de

Auffallend wird 
aufregend.

Der neue Kia Sportage Black Edition.
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AUF TUCHFÜHLUNG MIT DEM GLÜCK!
// GUTE UNTERHALTUNG

Dass Krefeld neben vielen 
traurigen Ecken auch zahlrei-
che schöne zu bieten hat, weiß 
der Einheimische. Trotzdem 
motzt und meckert er gerne 
und über Gebühr. Da muss also 
erst mit Torsten Weiler ein 
Willicher daherkommen, der 
ihm den Spiegel vors Gesicht 
hält und sagt: „Da nimm, 80 
Glücksorte in Krefeld!“ Fai-
rerweise muss man sagen, 
dass der Journalist in Krefeld 
aufgewachsen ist, die Samt- 
und Seidenstadt nun aber ein 
wenig auf Distanz genießt und 
daraus ein launiges Buch ge-
schrieben hat, das selbst dem 
oben schon einmal erwähnten 
Einheimischen neue, überra-
schende Ecken offeriert, die 
bisher noch gar nicht kannte. 
Der Droste-Verlag, in dem 
das Buch erschienen ist, be-
schreibt dies so: „Es zeigt sich, 
dass Krefeld voller Schätze 
und Abenteuer ist. Einige der 
Orte sind überraschend und 
versteckt, andere den meisten 
bekannt. Manchmal genügt 
ein kleiner Perspektivwechsel, 
um einen Glücksmoment zu 
erleben.“ Wir haben Weiler 
gefragt, wo er sich denn in 
unserem Stadtteil am wohlsten 
fühlt.
Bockum: Der Stadtwald. 
Auf dem Weiher eine Runde 
Bötchen-Fahren und anschlie-
ßend im Biergarten ein kühles 
Getränk zu sich nehmen (oder 
umgekehrt) - das finde ich 
wunderbar erholsam. Entspan-

nung pur. Die Krefelder können 
sich glücklich schätzen, diesen 
Wald mit seinem Spielplatz, 
seinem See, seiner Hundewie-
se, dem Stadtwaldhaus und der 
angrenzenden Pferderennbahn 
zu haben. Geheimtipp: an einem 
schönen Sommermorgen sehr 
früh auf der Galoppprennbahn 
den Pferden zusehen, wie sie 
beim Training ihre Runden dre-
hen, wenn der Frühnebel noch 
ein bisschen über der Wiese 
wabert und die Sonne gerade 
aufgeht. Tolles Bild. 
Oppum: Der Großmarkt. Für 
mich die beste Verkörperung 
der für Krefeld typischen 
Mischung auf Toleranz und 
Lebensfreude. Ob man deftige 
Frikadellen in der Kantine, 
Souflaki beim Griechen oder 
einen leckeren Salat im Wi-
nehouse isst und dazu Bier, 
Ouzo oder Wein trinkt:  Hier gilt 
„Leben und leben lassen“. Am 
Großmarkt mit seinen Terras-
sen ist immer was los, und die 
Mischung aus Kultur (Kultur-
rampe), Läden (Fahrräder oder 
Olivenöl) und Gastro in der 
alten Architektur ist spannend. 
Sehr urban.
Linn: Die einmalige Altstadt. 
Am besten mit einer Führung, 
die man im Museum buchen 
kann. Was man da alles über 
diesen Ort erfährt, ist super 
interessant. Ich wusste vorher 
nicht, was „Plauder-Türen“ 
sind, wo noch alte Rheinkiesel 
im Straßenpflaster liegen oder 
dass der sandige Untergrund 

manche Fassaden ins Rut-
schen gebracht hat. Man kann 
aber auch einfach die schöne 
Altstadt mit ihren schnuckeli-
gen Cafés genießen - ein Ort 
für Entdecker und Genießer!
Gellep-Stratum: Nachdem ich 
im Linner Museum soviel über 
die Römer gesehen hatte, woll-
te ich wissen, was denn von 
ehemals imposanten Festung 
„Gelduba“ denn heute noch 
zu sehen ist. Und war erstaunt, 
dass ich hinter dem Rheinhafen 
in einem Grüngelände immer-
hin noch eine aufschlussreiche 
Gedenktafel und einen alten rö-
mischen Matronenstein gefun-
den habe. Gellep-Stratum hat 
aber nicht nur alte Geschichte, 
sondern auch eine Menge 
Natur zu bieten: Mit Rhein und 
Römersee viel Wasser, mit dem 
Latumer Bruch und dem an-
grenzenden Greiffenhorst-Park 
viel Grün.
Uerdingen: Die Rheinprome-
nade! Der weite Blick über das 
Wasser und auf die Schiffe ist 
so erholsam und inspirierend. 
Auf der Kaimauer sitzen und 
den Blick schweifen lassen 
- wo kann man das sonst? Be-
ach-Biergarten, Boulebahnen 
und der Lost-Place-Charme der 
alten Hafenarchitektur- hier 
gibt es soviel zu erleben. Darf 
ich noch einen Lieblingsort 
nennen? Der Stadtpark ist 
wirklich schön, und die Mini-
golfanlage unter den uralten 

Bäumen auch ein Ort, wie es 
ihn in Krefeld kein zweites Mal 
gibt. Besonders glücklich hat 
Torsten Weiler eines gemacht: 
„Menschen kennenzulernen, 
die mit ihrer Fantasie und Ener-
gie Krefeld so lebendig sein 
lassen: die Erfinderinnen des 
Veggie-Restaurants Fette Bee-
re, die ideenreiche Leiterin der 
Mediothek, die ‚Freischwim-
mer‘, die das alte Stadtbad mit 
neuem Leben füllen. Menschen, 
die Krefeld reich machen.“ Je-
der Glücksort wird mit Foto auf 
einer Doppelseite vorgestellt. 
Mit Hilfe einer Übersichtskarte 
und der ÖPNV-Hinweise lassen 
sich die Glücksausflüge gut 
planen. „Glücksorte in Kre-
feld“ ist in der erfolgreichen 
„Glücksorte“-Reihe im Droste 
Verlag erschienen und kostet 
14,99 Euro. Mehr Infos unter 
www.krfld.de

DIE FREIZEIT SINNVOLL NUTZEN
// GEWINNSPIEL 

Es ist nicht nur einen Lek-
türe zum Lesen, es ist eine 
Lektüre zum erleben.  Mit 
Herzblut und Neugierde hat 
Thorsten Weiler 80 Orte in 
Krefeld aufgespürt und mit 
Leben gefüllt. 
Er animiert geradezu dazu 
sie zu erkunden und so passt 

dieses Buch genau in diese 
Zeit wie die Faust aufs Auge. 
Ein Stück Freizeitgestaltung 
in diesen wenig erfreulichen 
Zeiten. Fünf Bücher hat er in 
den Lostopf gestiftet und hofft 
auf rege Beteiligung. Unsere 
Frage lässt sich eigentlich 
leicht beantworten: Wo wohnt 

und lebt Thorsten Weiler. Die 
Antwort bitte bis 16.05. per 
Mail an info@lifejournale.de. 

Der Rechtsweg ist wie immer 
ausgeschlossen. Und jetzt viel 
Glück.  

SIE MÖCHTEN INSERIEREN?
Dann rufen Sie uns an: Telefon 02151 5162616

nächste Ausgabe: 02.06.2021

BESUCHEN SIE UNS AUF WWW.LIFEJOURNALE.DE

Auch über die Buchhandlung 
„Rheinschmökern“ zu erwer-
ben. Telefon 9311888
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Auf Wohnungssuche?
Wir helfen beim Finden.
Ob die erste eigene Bude, mehr Platz für die Familie 
mit Kindern oder eine gemütliche, barrierearme  
Wohnung für den Ruhestand: Ihr neues Zuhause  
finden Sie auf www.wohnstaette-krefeld.de, oder  
Sie vereinbaren direkt einen persönlichen Beratungs-
termin mit uns unter Tel. 02151 6327-0.

Krefelds erste Adresse für gutes und  
bezahlbares Wohnen.

SECHS MILLIONEN EURO FÜR UERDINGEN 
Die Stadt Krefeld erhält 

mehr als sechs Millionen Euro 
aus dem „Städtebauförderpro-
gramm 2021“ des Landes Nord-
rhein-Westfalen für Projekte in 
Uerdingen. 
Die Gelder sind unter an-
derem vorgesehen für das 
Quartierszentrum in der 
Rheinstadt (Herberzhäuser 
alleine 5,66 Millionen Euro), 
den Ideenwettbewerb „Am 
Röttgen“, Maßnahmen zur 
Fassadenverbesserung sowie 
Gestaltung von Haus-, Hof- und 
Gartenflächen. Das teilte nun 
das Ministerium für Heimat, 
Kommunales, Bau und Gleich-
stellung des Landes Nord-
rhein-Westfalen mit. Zu den 
Fördermitteln kommen noch 20 
Prozent Eigenmittel der Stadt 
hinzu, so dass die Gesamt-

summe für die Herberzhäuser 
bei rund sieben Millionen Euro 
liegt. Die Federführung für den 
2023 geplanten Umbau liegt 
beim Zentralen Gebäudema-
nagement. Eine Fertigstellung 
könnte demnach 2024 möglich 
sein.
Für die Krefelder Innenstadt 
sind ebenfalls die beantragten 
Mittel in voller Höhe in das 
Programm 2021 aufgenommen 
worden. Die Fördersumme 
beträgt 617.000 Euro, plus des 
20-prozentigen Eigenanteils 
beträgt die Gesamtsumme 
771.000 Euro. Die Mittel sind 
unter anderem vorgesehen für 
ein Qualifizierungskonzept für 
das Stadtbad, das Quartiers-
management und das Hof- und 
Fassadenprogramm

UERDINGER STADTPARK: FREILAUFENDE 
HUNDE NUR AUF HUNDEWIESE 

// BÜRGERRECHTE / BÜRGERPFLICHTEN

Im Stadtpark Uerdingen 
wurde im September 2020 eine 
große Hundefreilaufwiese im 
östlichen Teil des Parks aus-
gewiesen und durch Schilder 
an den Zugängen kenntlich 
gemacht. 
Aus aktuellem Anlass weist 
der Fachbereich Umwelt und 
Verbraucherschutz der Stadt 
Krefeld nun noch einmal dar-
auf hin, dass es nur auf dieser 
Hundefreilaufwiese zulässig 
ist, Hunde unangeleint laufen 
zu lassen. Im gesamten sonsti-
gen Parkgelände dürfen Hunde 

nur angeleint auf den Wegen 
mitgeführt werden. Immer 
wieder konnte jedoch zuletzt 
beobachtet werden, dass 
Hunde unangeleint in Pflanzflä-
chen, Staudenbeeten oder im 
Bereich des Kinderspielplatzes 
herumlaufen. Um die Hunde-
freilaufweise zum Wohngebiet 
hin abzugrenzen und ein Weg-
laufen der Hunde dorthin zu 
verhindern, wurde ein Tor in 
den vorhandenen Zaun einge-
baut. Das Tor soll darum stets 
geschlossen werden.

In besten Händen!
Die eigene Beerdigung planen 
mit Bestattungen Zecher.

Am Marktplatz 13
Krefeld-Uerdingen
info@bestattungen-zecher.de
www.bestattungen-zecher.de mit Bestattungen Zecher. www.bestattungen-zecher.de 

Wir sind für

 Sie da:

02151 - 48 07 31

// AUS DER KOMMUNALPOLITIK – STADTUMBAU
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// DIE SAISON KANN EIGENTLICH BEGINNEN

AUSSENGASTRONOMIE AM RHEIN – RHINE SIDE WIRD 2021 FORTGESETZT

Die Füße in den Sand ste-
cken, den Blick von der Rhein-
brücke hinüber zum Chempark 
schweifen lassen und dabei 
die eigene Heimat neu entde-
cken – am Uerdinger Rheinufer 
ist das auch 2021 möglich. Der 
Uerdinger Kaufmannsbund und 
das Stadtmarketing Krefeld 
organisieren 2021 wieder die 
Aktions- und Außengastrono-
miefläche „Rhine Side“. 
Alle dafür bisher notwendigen 
Vorbereitung hat das Team 
bereits getroffen, erklärt Uwe 
Rutkowski, 1. Vorsitzender des 
Uerdinger Kaufmannsbund. 
„Das Grundkonzept für die 
Rhine Side 2021 steht. Genaue 
Informationen zu Abstands- 
und Hygienekonzept sowie ein 
Startdatum können wir wegen 
der aktuellen Entwicklungen 

noch nicht kommunizieren.“
Sofern in diesem Jahr möglich, 
richten der Uerdinger Kauf-
mannsbund und das Stadtmar-
keting gemeinsam das fünfte 
Jahr infolge die Rhine Side aus, 
stets begleitet von Kunstpro-
jekten und Aktionsanboten. An 
diesem Grundkonzept ändert 
das Organisationsteam des 
Gemeinschaftsprojekts nichts, 
betont Claire Neidhardt, Leite-
rin des Stadtmarketing Krefeld. 
„Auch in diesem Sommer soll 
es rund um die Rhine Side 
wieder Aktivitäten mit und 
für die Stadtgesellschaft in 
Krefeld-Uerdingen geben, um 
Stadtraum neu zu entdecken.“
Die ehemalige Industriebrach-
fläche am Uerdinger Rheinu-
fer ist mittlerweile zu einer 
überregional bekannten An-
laufstelle für Krefelder:innen, 
Stadtbesucher:innen und spon-
tane Entdecker:inn geworden. 
Im vergangenen Jahr sammel-
te das Organisationsteam viele 
Erfahrungen mit verschiedenen 
Corona-Schutzauflagen, von 
denen es bei den Vorberei-
tungen für 2021 nun profitiert. 
„Wir beobachten die aktuelle 
Situation sehr genau und 

passen unsere Planung stetig 
an. Jeder soll auch in diesem 
Sommer sicher und gesund 
eine gemütliche Auszeit an der 
Rhine Side genießen können“, 
führt Fabian de Cassan, Ge-
schäftsführer des Uerdinger 
Kaufmannsbund, aus.
Wann die Rhine Side 2021 
beginnt und welche Abstands- 

und Hygienemaßnahmen für 
Besucher:innen gelten, ist 
noch offen. Fest steht aber 
bereits, dass es zur Besu-
cherregistrierung sowohl eine 
digitale Variante als auch eine 
analoge Möglichkeit geben 
wird. So kann jede Altersgrup-
pe die Rhine Side auch 2021 
besuchen.
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BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE 
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uerdingen

Rhein Apotheke · Dr. Wolfgang Boventer e.K.
Traarer Str. 9 · 47829 Krefeld 
Tel. 02151 - 47 02 88 · Fax: 02151 - 94 46 93 
info@dr-boventer-apotheken.de · www.dr-boventer-apotheken.de

RUND UM IHRE GESUNDHEIT

TIPPS VOM APOTHEKER

Welche Aussagekraft 
hat ein Schnelltest auf 
SARS-Cov-2-Antigen?
Immer wieder werde ich in unse-
rem Testzentrum in Uerdingen 
gefragt: „Wie lange ist eigentlich 
ein negativer Schnelltest gültig?“ 
Eigentlich möchte der Fragende 
wissen: „Wie lange gelte ich als 
gesund?
Leider sagt ein negativer 
Schnelltes auf SARS-Cov-2-Anti-
gen nur aus, dass in dem durch-
geführten Nasenrachenabstrich 
zum Zeitpunkt der Testung 
keine nachweisbare Menge an 
Coronavirus-Antigen gefunden 
wurde. Trotzdem könnte die 
getestete Person schon unwis-
sentlich infiziert sein. 
Ein negativer Schnelltest stellt 
also nur eine Momentaufnahme 
dar und sollte immer im Zusam-
menhang mit den eigenen Kon-
takten vor und nach der Testung 
interpretiert werden.
Waren in einem Nasenrachen-
abstrich ausreichend Viruspar-
tikel enthalten, zeigt sich im 
Schnelltest neben der Kont-
roll-Linie eine zweite rote Linie. 
Ein solch positives Testergebnis 
muss immer durch einen PCR-
Test bestätigt werden. 
Während der Schnelltest nur ein 
bestimmtes Protein auf der Viru-
soberfläche nachweist, wird bei 
einem PCR-Test das Erbmaterial 
aus den Viruspartikeln verviel-
fältigt. Dadurch können schon 
kleinste Virusmengen und eine 
Infektion in einem sehr frühen In-
fektionsstadium nachgewiesen 
werden. Der PCR-Test ist somit 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
bleiben Sie gesund!

genauer als ein Schnelltest, bie-
tet ein Ergebnis aber erst nach 
24-72 Stunden und kostet mehr.
Sollten bei Ihnen zwei bis drei 
Tage nach einem negativen 
Schnelltest Fieber, Husten, all-
gemeines Krankheitsgefühl und/
oder Geschmacksverlust auf-
treten, sollten Sie sich sofort mit 
Ihrem Hausarzt in Verbindung 
setzen, eine Corona-Erkrankung 
ist nicht auszuschließen. Trü-
gerischerweise sind auch sehr 
viele Krankheitsverläufe ohne 
Symptome beschrieben.   
Die kostenlosen Bürgertests, die 
es jedem Bürger erlauben, sich 
mindestens einmal wöchentlich 
in einem Testzentrum auf SARS-
Cov-2-Antigen testen zu lassen, 
stellen mit ihrer fünfzehnmi-
nütigen Testzeit eine schnelle 

Möglichkeit dar, um Infektions-
ketten zu entdecken und damit 
frühzeitig zu unterbrechen.
Neuerdings müssen auch Ar-
beitgeber ihren Beschäftigten 
mindestens einmal pro Woche 
einen Corona-Test anbieten, 
sofern sie nicht ausschließlich 
im Home-Office arbeiten.
Der Einzelhandel akzeptiert 
üblicherweise negative Tester-
gebnisse, die nicht älter als 24 
Stunden sind.

Herzlichst Ihr
Dr. Wolfgang Boventer

Besuchen Sie auch 
unsere Apotheke im 
Luisencare gegenüber 
der Friedenskirche.
100 Meter entfernt vom 
zentralen Umsteigeplatz 
der Straßenbahn in der 
Innenstadt.

// GESUNDHEITSSPEZIAL

LIPÖDEM-SELBSTHILFEGRUPPE 
WÄCHST UND WÄCHST

Corona kann für viele Ver-
eine und ähnliche Zusammen-
schlüsse tödlich sein – hoffen 
wir, dass die Selbsthilfegruppe 
für Lipödem-erkrankte Frauen 
in Krefeld nicht dazu gehört. 
Seit Ende 2019 treffen sich 
die Damen unter Leitung von 
Ivonne Diesing mit dem Ziel, 
mehr Aufmerksamkeit für das 
Krankheitsbild zu schaffen und 
betroffenen Frauen aus Krefeld 
und angrenzender Region eine 
Plattform für einen Austausch 
und Hilfe zu bieten.
„Lipödem ist eine mit Schmer-
zen verbundene chronische 
Erkrankung im Bereich der 
Fettverteilungsstörung und 
tritt nahezu ausschließlich 
bei Frauen auf. In 2020 ist die 
Gruppe auf über 100 betroffene 
Frauen angewachsen. Auch 

wenn die Krankheit noch immer 
recht unbekannt und unerkannt 
ist, ist dies ein deutliches Zei-
chen, wie viele Frauen aus Kre-
feld und angrenzender Region 
betroffen sind. Die Tendenz ist 
steigend. Statistisch gesehen 
ist jede zehnte Frau in Deutsch-
land an Lipödem erkrankt“, 
schildert Ivonne Diesing. Sie ist 
selbst von Lipödem betroffen 
und möchte durch die Gruppe 
betroffenen Frauen eine Platt-
form für Hilfe und Austausch 
bieten. Darüber hinaus ist die 
Öffentlichkeitsarbeit, insbe-
sondere die Aufklärung bei 
Angehörigen, Ärzten, Sanitäts-
häusern und Physiopraxen ein 
wichtiger Aspekt.

Mehr Infos gibt es unter 
www.lipoedem-shg-krefeld.de.

// GEWINNSPIEL N° 2

WIE GUT KENNEN SIE IHRE HEIMAT?
Hier kommt Nummer 2. Wie 

gut kennen Sie interessante 
Darstellungen und Objekte in 
Uerdingen, Gartenstadt und 
Elfrath? 
Unser Fotograf war auf Mo-
tivsuche und hat dieses Mal 
folgenden Schnappschuss 
festgehalten. Kennen Sie den 
Standort? Kennen Sie den 
Namen der Säule? Eine Idee? 
Schicken Sie eine Mail mit der 
hoffentlich richtigen Antwort an  
info@printmedia-man.de und 
gewinnen Sie einen Marktcafé- 
Frühstücksgutschein im Wert 
von 25 Euro. Einsendeschluss ist 
der 15.05.2021. Der Rechtsweg 
ist wie immer ausgeschlossen. 
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// BETRIEBLICHER WOHNUNGSBAU IN UERDINGEN

Namensgeber der Ter-Meer-
Siedlung ist der promovierte 
Chemiker und Kommerzienrat 
Edmund ter Meer (31.07.1852-
5.11.1931). Er gründete 1877 
die Teerfarbenfabrik »Dr. E. Ter 
Meer & Cie«.
Synthetische Farbstoffe auf 
Anilinbasis waren zu dieser 
Zeit von der Textilindustrie 
sehr gefragt, da mit ihnen ganz 
andere Farbvarianten als mit 
Naturfarben möglich waren. Ter 
Meer entwickelte einen neuen 
gelben Farbstoff, der ihm einen 
ungeahnten Erfolg brachte und 
immer weitere Vergrößerungen 
des Werkes notwendig machte. 
1896 verband er seinen Betrieb 
mit dem seines Studienkollegen 
Dr. Julius Weiler, der daraufhin 
seine Produktionsstätten von 
Köln nach Uerdingen verlegte. 
Aus diesem Betrieb entstand 
letztendlich das Bayer-Werk, 

100 JAHRE TER MEER SIEDLUNG
der heutige »ChemPark«, der 
mit seinen Fabrik- und Kaian-
lagen die Uerdinger Rheinfront 
dominiert.
Die Industriellen dieser Zeit er-
scheinen aus heutiger Sicht sehr 
sozial geprägt. Sie kümmerten 
sich um die Verbesserung der 
Bildungs- und Gesundheitssys-
teme und engagierten sich oft im 
Wohnungsbau für ihre Mitarbei-
ter. Dieses Engagement beruhte 
aber darauf, dass Betriebe mit 
damaliger Hochtechnologie 
gut ausgebildete Facharbeiter 
benötigten, die nach ihrer Aus-
bildung auch möglichst lange 
im Betrieb produktiv beschäftigt 
werden sollten. Aus dieser 
Intention heraus entstand 1885 
eine Betriebskrankenkasse, 
1898 eine Pensionskasse sowie 
1903 eine Unterstützungskasse 
zur weiteren Verbesserung der 
betrieblichen Altersvorsorge.

Der betriebliche Wohnungsbau 
fand im Vergleich dazu erst 
relativ spät statt, nämlich in 
den Notjahren nach dem Ersten 
Weltkrieg, als Wohnraum rar 
und kaum zu bezahlen war. Ter 
Meer beauftragte den renom-
mierten Krefelder Architekten 
Heinrich Oediger (1865-1938) 
mit der Planung einer Arbeiter-
siedlung, die nicht nur genügend 
Wohnraum für die Familien der 
Betriebsangehörigen bieten 
sollte, sondern auch Flächen 
zur Selbstversorgung umfasste. 
Daher kann man hier von einer 
Siedlung im Sinne der Garten-
stadt-Bewegung sprechen. Die 
Planung wurde ursprünglich auf 
116 Häuser ausgelegt. 1921 wur-
de der Grundstein der Siedlung 
gelegt.
Der Uerdinger Heimatbund hat 
in dem Heft »Os Oeding« anläss-
lich des 40jährigen Bestehens 

der Siedlung diese anschaulich 
beschrieben. Sie »umfasste 
die Ecke Ahornstraße, dann 
Schützen-, Ter-Meer-, Weiler-
straße und Ter-Meer-Platz mit 
festen Fahrbahnen, Bürgerstei-
gen, Gas- und Wasserleitung, 
elektrischem Licht und Ka-
nalanschluss; der Durchgang 
Weilerstraße war beiderseits 
mit Torbögen überbaut, Ein- und 
Ausgang der Ter-Meer-Straße 
mit Kandelabern versehen, auf 
dem Ter-Meer-Platz eine Grünf-
läche von Ahornbäumen flanki-
ert, an der westlichen Seite der 
Flora-Brunnen. Diese Siedlung 
wurde 1922 fertiggestellt nebst 
schönen Gartenanlagen, Obst-, 
und Beerensträuchern und 
Ziergärten«.
Wegen der sich immer weiter 
verschlechternden wirtschaftli-
chen Lage der Nachkriegsjahre 
wurde sie aber nur in reduzier-
ter Form gebaut. Es entstanden 
daher nur 62 Häuser mit ins-
gesamt 94 Werkswohnungen. 
Die Backsteinbauten wurden 
in dem damals zeittypischen 
Stilmix des Historismus erbaut 
und weisen voneinander abwei-
chende Details auf. Damit wird 
das Gesamtbild der Siedlung 
etwas aufgelockert. Gleichzeitig 
erhielten die Gebäude damit 
auch eine Individualität in der 
Gestaltung, die eher als Heimat 
empfunden wurden als gleichar-
tige uniforme Gebäude. Der 
zentrale Platz, um den sich die 
Häuser gruppieren, diente als 
Spielwiese und Gemeinschafts-
platz. In dem westlichen Torhaus 
entstand zudem eine Bibliothek 
für die Bewohner. Die Siedlung 
steht seit 1994 unter Denkmal-
schutz. Inzwischen ist sie mit 
dem TÜV-Gütesiegel »Geprüfte 
Lebensqualität in Siedlungen« 
ausgezeichnet. Das damals 
entstandene Wohnkonzept hat 
sich somit bis in die heutige Zeit 
bewährt.
Autor: Elisabeth Kremers
Quelle: Text mit freundlicher Unter-
stützung von Kultur in Krefeld e.V., 
www.kultur-in-krefeld.de; entnommen 
26.04.2021
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// FÖRDERPROGRAMM FÜR CITY

LEERSTEHENDE IMMOBILIEN GESUCHT!
Das Krefelder Stadtmarke-

ting will mit dem Wettbewerb 
„Platz für Deine Visionen“, 
junge Unternehmen in die 
City holen und dauerhaft zu 
einer Belebung der Krefelder 
Innenstadt und des Uerdinger 
Zentrums beitragen. Möglich 
wird der Wettbewerb durch 
das Förderprogramm „Zukunft 
in!nenstadt.“ des Landes NRW 
zur Stärkung der Zentren in 
Zeiten der Corona-Pandemie. 
Gesucht werden in einem ersten 
Schritt jetzt Eigentümer, die 
gemeinsam mit der Stadt neue 
Nutzungen in ihren Immobilien 
für Unternehmen mit neuen 
Geschäftsideen ermöglichen 
möchten. Die Eigentümer er-
klären sich dazu bereit, auf 30 
Prozent der Mieteinnahmen zu 
verzichten. 50 Prozent tragen die 
Gemeinden, nur 20 Prozent des 
ursprünglichen Mietpreises sind 
von den Mietern zu entrichten, 
die über einen Wettbewerb 
ausgewählt werden.„Durch 
das Förderprogramm erhalten 
wir die Möglichkeit, unsere 
Innenstadt und das Stadtteilzen-
trum Krefeld-Uerdingen neu zu 
denken, und wir können mutige 
Menschen für unsere Stadt ge-
winnen. Profitieren werden am 
Ende viele Akteure: die jungen 
Unternehmen, der Eigentümer, 
aber auch die Allgemeinheit 
durch die Schaffung vitaler Zen-
tren“, sagt Krefelds Stadtmar-
ketingchefin Claire Neidhardt. 
Die Eigentümer können sich ab 

sofort bei der City-Managerin 
Dr. Christiane Gabbert unter 
der E-Mail-Adresse ch.gab-
bert@krefeld.de anmelden. Im 
Schreiben enthalten sein sollte 
ein Exposé der angebotenen 
Ladenfläche mit Plänen, Fotos, 
Fläche, Altmiete und Miete für 
die kommenden zwei Jahre. 
Die angegebene Miete muss 
zwangsweise 30 Prozent unter 
der Altmiete liegen. Sonst kann 
das Ladengeschäft nicht Be-
standteil des Förderprogramms 
werden. Einsendeschluss ist 
Freitag, 7. Mai. Sobald die teil-
nehmenden Ladenlokale fest-
stehen, kann der Wettbewerb 
„Platz für Deine Visionen“ star-
ten. Potenzielle Mieter können 
sich dann für die teilnehmenden 
Ladenlokale bewerben. Eine 
Jury wird nach Einsendeschluss 
voraussichtlich im Juni geeigne-
te Kandidaten aussuchen, ehe 
dann ab Herbst die Vermietung 
starten kann. Die Gesamtdauer 
des Förderprogramms beträgt 
drei Jahre, von denen zwei ge-
fördert werden. Informationen 
gibt es im Internet unter https://
krefelder-perspektivwechsel.
de/platz-fuer-deine-visionen/. 
Bewerbungen: Dr. Christiane 
Gabbert, Stadtmarketing Krefeld 
(Tel. 861504, E-Mail: Ch.Gab-
bert@krefeld.de) oder – für 
Krefeld-Uerdingen – an das 
Quartiersmanagement Uerdin-
gen (Tel. 861690 Mo. 10-16 Uhr, 
Mi. 10-18 Uhr, E-Mail: 
qm-uerdingen@krefeld.de)

// NEUES AUS DER UERDINGER GESCHÄFTSWELT

TSCHÜSS, WIR SIND DANN MAL WEG! 

Nach 37 Jahren übertrugen 
Ilse Polzin und Klaus Schmitz 
ihr Wäsche-Paradies auf der 
Niederstraße 77 an ihre Mitar-
beiterin Bettina Keyser. 

Seit 17 Jahren war sie  
die zuverlässige Mitarbeiterin, 
kennt viele Stammkunden und 
natürlich die Ware. Jetzt wagt 
sie den Schritt in die Selbst-
ständigkeit und ist trotz Krise 
optimistisch den richtigen Weg 
eingeschlagen zu haben. „Gute 
Produkte, faire Beratung und 
Preise sind das Wichtigste 
dann klappt es auch in der 
Zukunft“, ist sich Keyser sich. 
Uerdingen life wünscht einen 
guten Start. Kontakt: Tel. 480560 

DE CASSAN JETZT AUF DER NIEDERSTRASSE

Quasi um die Ecke aber deutlich 
präsenter findet man im neuen 
Ambiente jetzt die Weinhand-
lung & Weinbar  von Fabian de 

Cassan.  Logistischer Vorteil: 
Abtransporte Ihres Einkauf sind 
jetzt bequem über die Rücksei-
te der Seilbahn möglich. Und 
wenn das Wetter, aber auch 
die Corona -Rahmenbedin-
gungen es wieder zulassen, 
wird es in der Fußgängerzone 
Niederstraße 63-67 auch eine 
auf 20 Personen beschränkte 
Außengastronomie geben. Da 
kommt doch Freude auf. Viel 
Glück am neuen Standort. 

NAHKAUF HOLZSCHUH –
ALLER GUTEN DINGE SIND DREI

Die Brüder Holzschuh ste-
hen für Qualität im Lebensmit-
tel Einzelhandel. Gestartet auf 
der Friedrich-Ebert-Straße in 
Bockum, folgte vor Jahresfrist 
die Übernahme des REWE –
Marktes an der Magdeburger 
Straße und jetzt mit der Um-
gestaltung des Netto-Marktes 
auf der Traarer Straße der 
dritte Streich. 

Freundlich und hell präsen-
tiert sich der umgestaltete 
Markt und lädt geradezu zu 
entspannten Einkauf ein. Aus-
reichend Parkplätze hinter 
dem Markt machen den Ein-
kauf bequem. Direkt im Ein-
gangsbereich begrüßt einen 
ein duftender Backshop. Da 
macht Einkaufen noch mehr 
Spaß.
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CHARITY RUN DIESMAL VIRTUELL
// HAUPTSACHE FÜR DIE GUTE SACHE!

Den 16. Charity Run für 
den Kinderschutzbund gibt es 
in diesem Jahr als „Virtual 
Edition“. „Zwar hat uns die 
Pandemie weiter im Griff und 
macht Veranstaltungen einen 
Strich durch die Rechnung. 
Aber das Orga-Team rund um 
den Charity Run für den Kinder-
schutzbund Krefeld hat Ideen 
zusammengetragen. 
So präsentiert sich die 16. 
Auflage als Virtual Edition. 
Heißt: Jeder läuft für sich und 
am Ende hilft es ganz vielen“, 
erklärt Antje Siegert, Presse-
sprecherin des Kinderschutz-
bundes. Der Gesamterlös ist 
diesmal für die Trauergruppe 
Wolkenanker beim Kinder-
schutzbund bestimmt. „Wenn 
Mutter, Vater, Schwester, Bru-
der oder eine andere wichtige 
Bezugsperson gestorben ist, 
bietet der Kinderschutzbund 
mit dem Wolkenanker eine 
Trauerbegleitung für Kinder 
und Jugendliche an“, erklärt 
Siegert.
Die Organisation haben wieder 
Frank Grubert, Rolf und Torsten 
Klupsch, Birgit August und 
Ursula Ellerich (KTSV Preus-
sen Krefeld, Preussen Krefeld 
Leichtathletik, JJK und Kin-
derschutzbund) übernommen. 
Sie machen sich bereits seit 
Wochen viele Gedanken, damit 
auch dieser ungewöhnliche 
Charity Run im Zeitraum vom 21. 
bis zum 27. Juni ein Erfolg wird. 
Auf der Internetseite www.

CharityRunKrefeld.de kann 
man sich für die Läufe anmel-
den. Man erhält anschließend 
eine Eingangsbestätigung und 
nach Überweisung dann in der 
Woche vor der Veranstaltung 
eine individuelle Startnummer.
Im Zeitraum vom 21. bis 27. 
Juni haben alle Teilnehmer 
Zeit, den angemeldeten Lauf 
durchzuführen. Zusätzlich zu 
den altbewährten Läufen gibt 
es in diesem Jahr die Wertung 
„Gesamtstrecke in der Laufwo-
che“: Hier zählt, wer, auf die 
Laufwoche verteilt, die meisten 
Kilometer zurückgelegt hat. 
In diesem Jahr darf zusätzlich 
auch gewalkt werden: Hierfür 
gibt es einen eigenen „Lauf“ 
und eine eigene Wertung. 
Prämiert wird außerdem das 
kreativste Foto rund um den 
Charity Run , das man auf der 
Webseite hochladen kann.
Anmeldeschluss ist am 18. Juni 
2021. Ab dem 21. Juni findet 
man auf der Internetseite 
ein Formular, in dem man die 
Startnummer, die Strecke und 
die persönliche Zeit eintragen 
und abschicken kann. Für das 
korrekte Stoppen der Zeiten 
bzw. Ermitteln der Gesamtlauf-
strecke und deren ehrliche 
Übermittlung sind die Teilneh-
mer selbst verantwortlich.
Siegert: „Jeder ist Sieger, der 
auf diese Weise seinen per-
sönlichen Beitrag für den Kin-
derschutzbund leistet. Darum 
gibt es in diesem Jahr nicht nur 

eine Urkunde, sondern zusätz-
lich gegen einen Kostenbeitrag 
von neun Euro eine attraktive 
Teilnehmermedaille. Einfach 

auf dem Anmeldeformular mit 
angeben, ob eine Medaille ge-
wünscht ist und das Startgeld 
plus Mehrkosten überweisen.“
Hier eine Übersicht über die 
einzelnen Läufe:
•	 Bambinilauf (bis Jahrgang 
	 2014) 400 Meter (2 Euro)
•	 Schülerlauf (Jahrgänge 2013 
	 bis 2006) 1 km (4 Euro)
•	 Firmen- und Volkslauf 5 km 
	 (10 Euro)
•	 Walk 5 km (10 Euro)
•	 Paul Peeters-Gedächtnislauf 
	 (Hauptlauf) 10 km (11 Euro).
Coronabedingt gibt es in 
diesem Jahr keinen Generati-
onenstaffel-Lauf. Bekanntlich 
werden wir aber den beliebten 
Lauf am 19. September 2021 
beim Seidenraupen-Cross 
anbieten, um auf diese Weise 
ebenfalls den Kinderschutz-
bund zu unterstützen.

Es gibt diesmal sogar eine tolle Medail-
le. Foto: Kinderschutzbund

Auch das Orga-Team traf sich virtuell: Birgit August, Torsten Klupsch, Ursula Elle-
rich, Rolf Klupsch und Frank Grubert (im Uhrzeigersinn). Foto: Kinderschutzbund

Auto Gemein GmbH
Kölner Straße 414 ▪ 47807 Krefeld

Tel. 02151 / 555444 ▪ www.auto-gemein.de

LAUFEN FÜR SPIEL OHNE RANZEN
Die Seidenraupen Krefeld 

unterstützen mit dem gleich-
namigen Crosslauf am 19. 
September die Ferienaktion 
„Spiel ohne Ranzen“ – auch 
wenn diese in diesem Jahr 
gar nicht stattfindet. 
„Wir sind immer bemüht, aus 
dem Erlös des SRC Aktionen 
oder Projekte zu unterstüt-

zen, die Krefeld zugutekom-
men. Und wenn dann noch 
Kinder profitieren, ist das 
noch besser“, sagt Manuel 
A. Kölker, Vorsitzender des 
Laufsportvereins. 
Anmeldungen zum SRC sind 
auf der Website www.seiden-
raupen.org möglich.

// SEIDENRAUPEN KREFELD FÜR DIE GUTE SACHE
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4531 mg/l
Mineralien und

Spurenelementen

Mit

 Natürlich mit dem
besonderen Etwas.
Ehrlich, echt und mit eigenem Charakter: das sind die Menschen 
unserer Region. Hier hilft man sich, hier ist man für einander da. 
Und auch sonst kann man ihnen nicht das Wasser reichen. Außer 
DAUNER Mineralwasser natürlich. Das hat viele Mineralien und 
gibt dem Körper schnell zurück, was er fordert. 
Wasser ist Leben und  WIR SIND WASSER.

Wir schaffen das!

Bringt nicht nur 
Fußballer 
auf Trapp.

Sponsor des 
KFC UerdingenKFC Uerdingen

DAUNER IST NEUER GETRÄNKE-
PARTNER DES KFC UERDINGEN

// KFC NEWS 

Die Dauner & Dunaris 
Quellen sind neuer Getränke-
partner des KFC Uerdingen. 
Der traditionsreiche Mineral-
wasserhersteller aus der Vul-
kaneifel stellt der Mannschaft 
des Fußball-Drittligisten 
damit die Getränke für den 
Trainings- und Spielbetrieb zur 
Verfügung.
 „Unser Motto lautet ‚Wasser 
mit Herz‘“, sagt Marion Zim-
mermann, Geschäftsführerin 
des bereits seit 1900 existie-
renden Familienbetriebs. „Und 
unter diesem Motto haben wir 
auch ein Herz für den Sport. Wir 
freuen uns, dass wir zusätzlich 
zu unserem bereits großen 
Engagement im Radsport nun 
auch einen professionellen 
Fußballverein unterstützen und 
die Spieler mit unserem gesun-
den Mineralwasser erfrischen 
dürfen.“
„Wir sind sehr glücklich mit 
dieser Partnerschaft und 
freuen uns sehr, dass sich 
DAUNER gerade in der aktuel-
len Situation unkompliziert und 
hochmotiviert zu einer Koope-
ration mit dem KFC Uerdingen 
entschlossen hat“, sagt Milena 
Wolbert, Marketingleiterin des 
KFC Uerdingen. „Dies zeigt uns, 
dass der eingeschlagene Weg 
des KFC Uerdingen der richtige 
ist. Wir freuen uns auf eine 
hoffentlich langfristige gemein-
same Zusammenarbeit.“

DAUNER wird zukünftig wäh-
rend der Spiele des KFC auf der 
LED-Bande zu sehen sein und 
präsentiert den Halbzeitpost 
in den Sozialen Medien. Auch 
auf der Pressekonferenz nach 
den Spielen werden die Trai-

ner beider Teams mit frischen 
DAUNER-Getränken versorgt.
Über DAUNER
Seit 1900 ist DAUNER ein Fami-
lienbetrieb. Das Unternehmen 
schätzt alte Traditionen, zufrie-
dene Mitarbeiter und gesunde 

Ernährung. DAUNER ist bekannt 
für erstklassige Mineralwasser 
aus der Vulkaneifel und die na-
türlich leckeren Mischgetränke 
und Limonaden. Den Anspruch 
an erstklassige Qualität sichert 
das Unternehmen durch regel-
mäßige und unabhängige Qua-
litätsprüfungen durch Institute 
wie SGS Institut Fresenius und 
Zertifizierungen nach IFS Food 
und VO (EG) 834/2007 (Bio-Zer-
tifizierung) ab.

SIE MÖCHTEN 
INSERIEREN?
Ob privat* oder 
geschäftlich – 

rufen Sie uns an: 
Tel. 02151 5162616

*zum Familienpreis

Nächste Ausgabe: 
02.06.2021
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HÜNE JONAS MOLZ SCHLIESST 
SICH DEN EAGLES AN

// HSG NEWS

Während die HSG Krefeld 
Niederrhein gerade mit dem 
Kampf um den Aufstieg in die 2. 
HBL begonnen hat (drei Punkte 
aus zwei Spielen), planen die 
Verantwortlichen im Hinter-
grund bereits ein schlagkräf-
tiges Team für die kommende 
Spielzeit. 
Nach etablierten Spielern wie 
Sven Bartmann oder Merten 
Krings kommt nun in Jonas 
Molz ein Spieler, der zwar 
durchaus schon auf Erstli-
gaeinsätze zurückblicken kann, 
der aber dabei mit gerade 20 
Jahren noch äußerst jung und 
entwicklungsfähig ist. Damit 
dokumentieren die Eagles, 
dass auch im kommenden 
Jahr wieder ein Team an den 
Start gehen wird, das vor allem 
eben diese Qualitäten hat und 
viel Perspektive für die Zukunft 
mitbringt.
Der vom TSV GWD Minden 
kommende Molz kam in der 
laufenden Saison auf bislang 
zwei Einsätze in der Bundesli-

ga und trainiert im Kader des 
ersten Teams mit, sammelte 
aber bis dato vor allem in der 
Drittligavertretung Mindens 
Spielpraxis. Der am 06.09.2000 
geborene Halblinke aus der 
Jugend des VfL Gummersbach 
bringt dabei nicht nur eine her-
vorragende Handballerische 
Ausbildung, sondern auch viel 
Wucht mit an den Glockenspitz. 
Immerhin bringt der Rechts-
händer mit 2,03 Metern Kör-
pergröße und 103 Kilogramm 
Gewicht absolute Gardemaße 
mit. Molz‘ Vertrag in Krefeld 
läuft zunächst über 2 Jahre bis 
2023 mit einer Option für eine 
weitere Spielzeit.
Die nächsten Spiele der HSG: 
Sa. 24.04.2021, 19 Uhr, HSG– VfL 
Pfullingen - Glockenspitzhalle; 
Sa. 01.05.2021, 19.30 Uhr, TuS 
04 KL-Dansenberg – HSG; 
Do. 13.05.2021 (Vatertag), 17 
Uhr, HSG– HC Oppenweiler/
Backnarg - Glockenspitzhalle; 
So. 16.05.2021, 15 Uhr, TSB 
Heilbronn – HSG 

KFC MUSS JETZT LIEFERN
// KFC NEWS

Es war bzw. ist die sprich-
wörtlich letzte Patrone in der 
Trommel der KFC-Chefetage: 
Die Demission von Coach Ste-
fan Krämer. 
Der sympathische Lockenkopf 
hatte im März noch ordentlich 
mit seinem Team gepunktet: 
Neun Punkte aus sieben Spie-
len, musste dann aber in den 
ersten beiden Spielen im April 
zwei Niederlagen einstecken. 
Besonders das 1:2 in Halle war 
bitter, führte der KFC doch bis 
zur 89. Minute mit 1:0, um dann 
noch zwei Gegentreffer zu 
kassieren. Mit Stefan Reisinger, 
dem ewigen Co-Trainer beim 
KFC, soll jetzt der Klassenerhalt 
geschafft werden. Das erste 
Spiel unter seiner Regie, ein 0:3 

gegen den SC Verl, ließ jedoch 
zurecht Fragezeigen aufkom-
men. In den noch verbleibenden 
sechs Spielen muss der KFC 
nun punkten. Einmal geht es ge-
gen ein Spitzenteam (Dresden), 
dreimal gegen Mannschaften 
aus dem Mittelfeld (Türkgücü, 
Köln, Mannheim) und zweimal 
gegen direkte Konkurrenten 
(Kaiserslautern, Magdeburg) 
– durchaus machbar, wenn-
gleich aber auch gefühlt jedes 
dieser Teams das Momentum 
auf seiner Seite hat. Sprich: 
Findet der KFC nicht schnell 
in die Spur zurück, geht er am 
letzten Spieltag genau dort 
runter, wo er von drei Jahren 
aufstieg: Im Carl-Benz-Stadion 
in Mannheim.

SEIT 8 JAHREN MONTAGSLESUNGEN
// MONATSPROGRAMM DER MONTAGSLESUNGEN IM MAI 2021

Seit der Schließung der 
Uerdinger Bücherei vor 8 Jah-
ren finden durchgehend bis 
auf eine sechswöchige pan-
demiebedingte Unterbrechung 
die Montagslesungen jeweils 
von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr vor 
der Uerdinger Bücherei, Am 
Marktplatz 5 in Krefeld-Uer-
dingen bei jeder Witterung 
unter Einhaltung der aktuellen 
Coronaregelungen statt. 
Der Arbeitskreis „Erhalt Büche-
rei Uerdingen“ setzt mit dieser 
Maßnahme seine Initiative für 
die Eröffnung eines Bürger-
hauses / Quartierszentrums mit 
städtischer Medienausleihe 
vor dem Büchereigebäude fort. 
Zu den Lesungen kommen zwi-
schen 20 und knapp 70 Perso-
nen. Jede Lesung beginnt mit 
dem gemeinsamen Singen der 
ersten Strophe des Liedes „Die 
Gedanken sind frei“ und endet 
mit den drei umgedichteten 
Strophen auf die Uerdinger Bü-
cherei. Außer den Vorlesenden 
zu lauschen, werden aktuelle 
Informationen „rund um die 
Bücherei“ ausgetauscht.
Lesetermine im Mai 2021, 
jeweils montags 18.30 Uhr bis 
19.00 Uhr:
3. Mai 2021: Jörge Zimmer-
mann liest aus „Wie alles kam“ 
von Paul Maar
Paul Maar ist einer der be-
liebtesten und erfolgreichsten 
deutschen Kinder- und Jugend-
buchautoren. Etliche Schulen 
in Deutschland tragen seinen 
Namen. https://www.fischer-
verlage.de/buch/paul-maar-
wie-alles-kam-9783103970388
10. Mai 2021: Ingrid Vogel 
und Joachim Raff lesen aus 
dem Programmheft von Lutz 
Görner zum 50. Jahrestag 
der BÜCHERVERBRENNUNG 
am 10. Mai 1933 lesen: „Wo 
man Bücher verbrennt, da 
verbrennt man am Ende auch 
Menschen... (Heine)“ mit mu-
sikalischer Untermalung von 
Joachim Raff      
(Heine): Gedichte, Geschich-
ten, Aufsätze, Aufrufe, 

Texte, Lieder, Daten und 
kurze Lebensabrisse von 57 
Autoren von Bertolt Brecht 
bis Arnold Zweig. Quelle: 
https://www.faz.net/aktuell/
rhein-main/lutz-goerner-dich-
terische-dienstleistungen-al-
ler-art-12035181.html
17. Mai 2021: Christoph 
Brassler und Enie Knaff, Schü-
ler*innen des Gymnasiums am 
Stadtpark, lesen aus „Erebos“ 
von Ursula Poznanski  und aus 
„Kronentraum“ von Jana Hoch 
„Erebos“: In einer Londoner 
Schule wird ein Computerspiel 
herumgereicht – Erebos. Wer 
es startet, kommt nicht mehr 
davon los. Quelle: https://www.
loewe-ver lag.de/t i te l-1-1/
erebos-4322/
Jana Hoch
„Kronentraum“: Sie wollte nie 
zu den Royals gehören. Doch 
ohne sie wird er in einer Welt 
voller Intrigen und Geheimnis-
se zugrunde gehen …
Quelle: https://www.arena- 
v e r l a g . d e / a r t i k e l / r o y a l - 
horses-2-kronentraum-978-3- 
401-60521-0
24. Mai 2021 - Pfingstmontag: 
Eva Beyll liest aus „Als ich ein 
kleiner Junge war“ von Erich 
Kästner
Erich Kästner, 1899 in Dresden 
geboren, begründete gleich 
mit zwei seiner ersten Bücher 
seinen Weltruhm: Herz auf 
Taille (1928) und Emil und 
die Detektive (1929) „Als ich 
ein kleiner Junge war“: „Die 
Monate haben es eilig. Die 
Jahre haben es eiliger. Und 
die Jahrzehnte haben es am 
eiligsten. Nur die Erinnerungen 
haben Geduld mit uns. Beson-
ders dann, wenn wir mit ihnen 
Geduld haben“, schreibt Erich 
Kästner in seinem Nachwort zu 
seinen Kindheitserinnerungen 
Als ich ein kleiner Junge war. 
Quelle: https://www.buecher.
d e / s h o p / b u e c h e r- v o n - e -
kaestner/als-ich-ein-kleiner-
junge-war/kaestner-erich/
products_products/detai l /
prod_id/11199038/
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KITA-KINDER GEHEN 
AUF KIESELJAGD

// BUNTE STEINE IN ELFRATH 

Einige Spaziergänger frag-
ten sich bereits, wo die bunt 
bemalten Steine herkommen, 
die mit etwas Glück im Stadt-
teil Elfrath zu finden sind. 
Dahinter steckt die Idee der 
Kita-Kinder aus dem Famili-
enzentrum Neuhofsweg, die 
diese direkt mit ihren Erziehe-
rinnen umsetzten. Sie sammel-
ten kleine Steine und Kiesel, 
bemalten und versteckten 
sie wieder – die „Kieseljagd“ 
war geboren. Besonders stolz 
sind die Pädagogen, dass es 
in der Coronazeit gelang, alle 
Kinder und deren Familien mit 
einzubinden. Aufgabe für die 
Kinder ist es, gemeinsam mit 
ihren Familien die Steine zu 
finden. Vor allem die unge-
wöhnlichen Orte rufen immer 
wieder besonderes Entzücken 
der ganzen Familie hervor: 
Der Fisch im Baumstamm oder 

// NATUR PUR

WILD- UND ZIER-
OBSTWIESE 
AN HAUS RATH

Der Kommunalbetrieb 
Krefeld legt zurzeit auf einer 
Freifläche neben Haus Rath 
eine Obstwiese mit Zier- und 
Wildobstsorten an. 21 Bäume 
wurden im Laufe der Zeit 
von Bürgern sowie Krefelder 
Initiativen gespendet und 
eingepflanzt. 
Insgesamt umfasst die 
Maßnahme 38 Bäume. Eine 
Heckenpflanzung zur parallel 
verlaufenden Straßenbahnt-
rasse rundet das Projekt ab. 
Ziel der Aktion ist es, einen 
hohen Wert für Flora und 

Fauna zu erzielen und gleich-
zeitig die Pflegekosten für die 
Folgejahre gering zu halten, 
denn Zier- und Wildobstbäume 
benötigen einen erheblich 
geringeren Pflegeaufwand 
als herkömmliche Obstbäume. 
Im Frühjahr bieten die vielen 
Blüten den Insekten reichlich 
Nektar, im Herbst und Winter 
die verschiedenen Früchte 

der Käse, der zwischen den 
Schneeglöckchen hervorlugt. 
Der gefundene Stein darf als 
Glücksbringer behalten werden 
oder wird wiederum in der Kita 
abgegeben, um erneut seine 
ungewöhnliche Reise anzutre-

ten – vielleicht sogar über die 
Stadtteilgrenze hinaus. Damit 
der Kreislauf nicht zum Erlie-
gen kommt, bemalen die Kinder 
immer wieder neue Steine, um 
möglichst vielen Menschen 
Freude zu schenken.

10% Gutschein-Coupon
ausschneiden - mitbringen - sparen
Genießen Sie die Atmosphäre einer Behandlung1 in unserem Haarstudio2

Parkstraße 58  - Termine nach Vereinbarung Telefon 470126 
1Nur ein Gutschein pro Person und Behandlung möglich. 

2Ihr Sicherheit ist uns wichtig, deshalb beachten wir alle Hygienebestimmungen!

den Tieren, insbesondere der 
Vogelwelt, ein breitgefächer-
tes Nahrungsangebot. Die 
weitläufige Streuobstwiese 
bietet einen großzügigen Er-
holungsraum mit Blick auf den 
historischen Rittersitz Haus 
Rath. In einigen Jahren spen-
den die grün- und rotblättrigen 
Laubbäume aufgrund ihrer 
ausladenden Wuchsform den 
Menschen Schatten und bie-
ten Platz zum Verweilen.



Wenn nicht jetzt, wann dann!Räderwechsel: 20,00 EuroFrühjahrs-Check: 14,95 Euro


